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Interview

Christina Drewing im Gespräch mit dem neuen CEO Benjamin Birk

CD: Herr Birk, warum haben Sie jetzt die 
Leitung von effective übernommen?

BB: Als langjähriger Mitarbeiter von 
effective kenne ich die Potenziale, die 
in der Marke und im iso-dynamischen 
Widerstandssystem der effective-Geräte 
stecken, und ich wollte diese Möglichkeit 
nutzen. Wir haben die Geräte neu ausge-
richtet, was sich auch im neuen Erschei-
nungsbild zeigt. Wenn wir sagen, dass 
effective sich an besonders anspruchs-
volle Kunden richtet, sind damit Ansprü-
che verschiedener Ausprägung gemeint: 
Effizienz, Service, Nachhaltigkeit und 
Trainingsqualität.

CD: Was verstehen Sie unter Potenziale 
Ihrer Gerätelinie?

BB: Das iso-dynamische (hydraulische) 
Widerstandssystem bietet eine Viel-
zahl von Vorteilen, beispielsweise: zwei 
Geräte in einem. So sind Agonist und 
Antagonist parallel zu trainieren und 
sehr präzise zu dosieren, was Fehlbe-
lastungen quasi ausschliesst und dafür 
sorgt, dass sich effective unter anderem 
besonders für Zielgruppen empfiehlt, 
die sonst in Studios nicht angesprochen 
werden können. 

CD: Inwiefern ist dies etwas Besonde-
res?

BB: Vom Kinder- bis zum Seniorentrai-
ning decken die effective-Geräte alles 
ab. Zudem ist die Betreuungsqualität ein-
fach umsetzbar, und der Personal- und 
Platzaufwand minimal. In Zeiten des här-
teren Wettbewerbs, auch durch immer 
mehr Fitness-Discounter, fällt es den 
Studios zunehmend schwer, Mitglieder 
zu halten und neue Mitglieder zu gewin-
nen. Mit effective tun sich da Chancen 
auf, besondere und attraktive Angebote 
zu platzieren – z. B. auch in Koopera-
tion mit Firmen, Physiotherapeuten und 
Krankenkassen in den Bereichen Prä-
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vention und Reha-Sport. Zudem werden 
durch die einzigartige Effektivität der 
Übungen die Kunden viel kürzer an den 
Geräten arbeiten müssen, um die beab-
sichtigten Effekte zu erzielen – das hilft 
den Studios und kommt bei den Kunden 
natürlich sehr gut an.

CD: Wie zeichnen sich diese attraktiven 
Angebote für Studios aus?

BB: Vor allem durch Umsatzsteigerung 
mit geringem Einsatz. Zumal es durch 
die effective-Geräte eine gute Flächen-
auslastung gibt. Dank unserer speziel-
len Angebote ist diese Anschaffung mit 
einem nur geringen Refinanzierungsri-
siko verbunden.

CD : Wird sich an den bestehenden 
Gerätelinien in absehbarer Zeit etwas 
ändern?

BB: Ja, es sind diverse Entwicklungen in 
Vorbereitung, mit denen die Vorzüge des 
iso-dynamischen Widerstandsgebers 
noch besser zum Tragen kommen wer-
den. Bis es aber soweit ist, ergänzen wir 
die bestehende Linie um ein neuartiges 
chip- und computerbasiertes Dokumen-
tationssystem, das die Handhabung für 
den Nutzer und den Personalaufwand 

sowie die Betreuung in den Anlagen 
noch weiter optimiert. Geplant ist die 
Vorstellung zur FIBO in diesem Jahr.

CD: Wo sehen Sie dafür den diesbezüg-
lichen Markteinsatz?

BB. Auf jeden Fall nicht nur in Studios, 
sondern auch im Bereich der Physiothera-
pie. Apropos Physiotherapie: Die beson-
dere Eignung auch für diesen Bereich – 
ganz im Sinne unseres «for ambitioned 
people“ – wird durch die Kooperation 
mit Sportclubs im Hochleistungssport-
bereich unterstrichen. Seit letztem Jahr 
trainieren die Mannschaften des UHC in 
Hamburg an effective-Geräten. Der UHC 
ist als mehrfacher Deutscher Meister, 
Pokalsieger und Gewinner der europäi-
schen Hockey-League einer der erfolg-
reichsten Ballsportclubs in Deutschland. 
Aus seinen Mannschaften rekrutieren 
sich die Stämme der deutschen Damen- 
und Herren-Nationalmannschaften im 
Hockey, die regelmässig Titel als Europa- 
und Weltmeister bzw. Olympiasieger mit 
nach Hause bringen. Beim UHC hat man 
sich wegen der perfekten Verbindung von 
therapeutischen Einsatzmöglichkeiten 
und den Möglichkeiten im Bereich Kraft 
und Schnellkraftentwicklung für effective 
entschieden.

CD : Wo können Interessier te mehr 
erfahren?

BB: Natürlich im persönlichen Gespräch 
und demnächst auf der FIBO in Essen. 
Den Studiobetreibern und Therapeuten, 
die derzeit schon mit effective arbeiten, 
stellen wir die Entwicklungen und Pla-
nungen bei diversen Netzwerktreffen 
persönlich vor. Es lohnt sich also, mit 
uns in Verbindung zu treten.

CD: Herr Birk, vielen Dank für das Inter-
view.

Infos: www.effective-geraete.de
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